
Und das schreibt sie 
selbst über sich:

„Glücklicherweise wuch-
sen ich und meine drei 
Geschwister in einem 
sehr musikalischen 
Elternhaus auf, wo im-
mer und überall Musik 
zu hören war und ge-

macht wurde. So war es nur natürlich, dass 
auch wir Instrumente lernten, und so begann 
ich sechsjährig mit Klavierunterricht, später 
erlernte ich auch noch das Cello-Spiel.

Ein paar Jahre später wurde ich Mitglied der 
Domsingschule. Auch diese Zeit hat mich 
enorm geprägt, nicht zuletzt durch die För-
derung des damaligen Domkapellmeisters 
Karl-Ludwig Nies. So kam ich 2005 auf die 
Idee Orgel zu lernen und ging deshalb nach 
der Schule für zwei Jahre nach Altötting an 
die Berufsfachschule für Musik, die ich 2007 
mit den Abschlüssen Staatl. geprüfte Leite-
rin in der Laienmusik sowie Kirchenmusikerin 
C beendete, um daraufhin in München am 
Richard-Strauß-Konservatorium weiter katholi-
sche Kirchenmusik zu studieren.

Parallel zum Studium trat ich im Jahre 2009 
meine erste Kirchenmusikstelle in St. Valen-
tin, Unterföhring an. 2014 wechselte ich nach 
St. Christoph, Feldmoching-Fasanerie.

Mit der Geburt des jüngsten unserer drei 
Kinder 2017 blieb ich ein Jahr zuhause bis 
die Pfarrei St. Franziska Romana in Garching-
Hochbrück mich um Übernahme der dorti-
gen Kirchenmusikerstelle bat.
Drei Jahre wirkte ich hier als Organistin und 
gründete einen Chor. Manche von dessen 

Mitgliedern folgten mir sogar nach unserem 
Umzug 2021 in meine letzte Stelle nach St. Peter 
und Paul Aschheim sowie seit Januar 2023 in den 
Oratorienchor Heimstetten, den ich bis
zum Sommer 2024 kommissarisch leitete.

Parallel arbeitete ich bis zum 31.3.25 in einer 
Hausarztpraxis in Aschheim, doch die Musik ist 
und bleibt doch mehr das Meine und so freute 
es mich umso mehr, als mich Susanne Eckert und 
Stefanie Dittmer ansprachen, ob ich nicht Lust 
hätte, den Cantate Chor zu übernehmen.

Seit 1.4.25 darf ich nun diesen wundervollen 
Chor leiten und Teil dieser gelebten, fröhlichen 
und musikbegeisterten Gemeinschaft in der-
Cantate-Kirche werden.

Es ist doch sehr erfüllend gemeinsam die Musik 
in den Herzen zum Klingen zu bringen und mit 
Freude in die Welt hinauszutragen.

Ich freue mich darauf, mit dem Chor neue musi-
kalische Wege zu gehen, Bewährtes zu pflegen 
und auch gemeinsam mit der Gemeinde leben-
dige, berührende Gottesdienste zu gestalten. 
Musik ist für mich nicht nur Beruf, sondern Be-
rufung – und so freue ich mich sehr auf unsere 
gemeinsame Zeit!“

Maria Ebersberger

Seit 1. April 2025 hat der Cantate-Chor eine neue Chorleiterin: 
Maria-Giuseppina Ebersberger, geboren 1987 in München.


